
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 18/5400 

18. Wahlperiode 2017-04-18 

Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Dr. Heiner Garg (FDP) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Minister für Inneres und Bundesangelegenheiten 
 

Förderung von Integrationsmaßnahmen in Schleswig-Holstein 

 

1. Welche Projekte oder Maßnahmen (Sprachkurse, Bildungsangebote, etc.) 
welcher Träger zur Integration von Flüchtlingen wurden in den Jahren 2015 
und 2016 und bislang im Jahr 2017 vom Land finanziell gefördert und in wel-
cher Höhe erfolgte die Förderung? Bitte nach Jahren und Empfänger der För-
derung aufschlüsseln.  
 
Antwort: 
Vorbemerkung zur kleinen Anfrage: Bei den nachstehend aufgeführten Projek-
ten und Maßnahmen handelt es sich um solche Angebote, die – wie die bei-
spielhaft genannten Sprachkurse und Bildungsangebote - Flüchtlingen unmit-
telbar als Teilnehmern zugutekommen. Daneben fördert das Land eine Viel-
zahl von Projekten und Maßnahmen, die - wie u.a. die Integrations- und Auf-
nahmepauschale, Koordinierungsstellen der Kreise und kreisfreien Städte, Be-
ratungs- und Koordinierungsstellen für das Ehrenamt, die Ausbildung von DaZ 
Lehrkräften - eine mittelbar integrationsfördernde Wirkung entfalten. Unter der 
Überschrift „Integrationsmaßnahmen im Bereich Schule“ werden jeweils alle 
vom Land geförderten Integrationsmaßnahmen einbezogen, die ergänzend 
zur regulären Umsetzung der Schulpflicht gem. § 21 Schulgesetz durchgeführt 
werden. 
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Integrationsmaßnahmen im Bereich Erstorientierung, Beratung und Sprache 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Träger/Empfänger der 
Förderung 

Höhe der Förderung 

2015 2016 2017 

1 Förderung von Sprache 
und Erstorientierung von 
erwachsenen Zugewan-
derten (Starterpaket für 
Flüchtlinge Schleswig-
Holstein – STAFF.SH) 

Landesverband der  
Volkshochschulen  
Schleswig-Holsteins e. V. 

1,076 
Mio. € 

2,652 
Mio. €  

Bisher 
1,777 
Mio. € 

2 Willkommenskurse für 
Asylsuchende in den 
Erstaufnahmeeinrichtun-
gen des Landes 

Landesverband der  
Volkshochschulen  
Schleswig-Holsteins e. V. in 
Kooperation mit Förde 
VHS; VHS Flensburg 

76,6 T€  556,4 T€  Haus-
haltsan-
satz in 
Höhe von 
500 T€  

3 Migrationsberatung 
Schleswig-Holstein 

Freie Wohlfahrtsverbände, 
Migrantenorganisationen, 
Kreise/kreisfreie Städte 
(siehe Anlage) 

Gesamt-
ansatz 
einschl. 
Flücht-
linge 
1,679 
Mio. € 

Zusätzli-
che Stel-
len für 
Flücht-
linge 
1,507 
Mio. € 

Zusätzli-
che Stel-
len für 
Flücht-
linge 
1,740 
Mio. € 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Sport 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Träger/Empfänger der 
Förderung 

Höhe der Förderung 

2015 2016 2017 

4 Sport für alle – Sport mit 
Flüchtlingen 

Landessportverband 
Schleswig-Holstein 

50 T€ 200 T€ 400 T€ 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Frühkindliche Bildung  

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Träger/Empfänger der 
Förderung 

Höhe der Förderung 

2015 2016 2017 

5 Landesmittel für Sprach-
förderung in den Kitas

1
 

Kreise, kreisfreie Städte, 
Schulämter 

4 Mio.€ 6 Mio.€ 6.Mio.€ 

6 Landesmittel für SPRINT 
und Sprachheilförderung 
in Kitas

2
 

Kreise, kreisfreie Städte, 
Schulämter 

2 Mio. € 2 Mio. € 2 Mio. € 

7 Unterstützungsmaßnah-
men für Traumapädago-
gik in Kitas

3
 

Kreise, kreisfreie Städte, 
Schulämter 

- 1 Mio. € 1 Mio. € 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Schule 

Lfd. 

Nr. 

Projekt/ 

Maßnahme 

Träger/Empfänger der 

Förderung 

Höhe der Förderung in € 

2015 2016 2017 

8 Förderung von Projekten Landesarbeitsgemeinschaft 1,5 Mio. € 1,5 Mio. € 1,5 Mio. € 

                                            
1
 Maßnahmen kommen allen betroffenen Kindern in Kitas zugute, nicht nur speziell Kindern mit 

Fluchthintergrund. 
2
 Maßnahmen kommen allen betroffenen Kindern in Kitas zugute, nicht nur speziell Kindern mit 

Fluchthintergrund. 
3
 Maßnahmen kommen allen betroffenen Kindern in Kitas zugute, nicht nur speziell Kindern mit 

Fluchthintergrund. 



Schleswig-Holsteinischer Landtag - 18. Wahlperiode Drucksache 18/5400 

 

3 

Lfd. 

Nr. 

Projekt/ 

Maßnahme 

Träger/Empfänger der 

Förderung 

Höhe der Förderung in € 

2015 2016 2017 

im Rahmen des beste-

henden Sprachförde-

rungs- und Integrations-

vertrages 

der freien Wohlfahrtsver-

bände SH e.V. (LAG) 

9 Integrationscoaching für 

lernbeeinträchtigte Flücht-

linge (Laufzeit: 2016) 

Stadt Schleswig - 15.292 € - 

10 Berufliche Förderung 

junger Flüchtlinge 

(Laufzeit: 01.03.2017 - 

28.02.2019) 

Junge Menschen in offener 

beruflicher Bildung und 

Ausbildung GmbH (JobA 

Kiel) 

- - 93.561 € 

 

 

11 BiJusch Berufliche In-

tegration junger Schutz-

suchender 

(Laufzeit: 01.09.2016 - 

31.08.2018) 

Norderstedter Bildungsge-

sellschaft mbH 

- 4.651 € 11.252 € 

 

 

12 Eingliederung durch Ver-

mittlung in Arbeit und 

Ausbildung (EVA) 

(Laufzeit 01.03.-

31.12.2017, vorzeitiger 

Maßnahmenbeginn ge-

nehmigt, Zuwendungsbe-

scheid noch nicht erteilt) 

Verein Ausbildung- und 

Arbeitsstätten Dithmar-

schen e.V. (VAAD) 

- - 93.920 € 

13 Bildungsmaßnahme für 

volljährige Geflüchtete mit 

unsicherer Bleibeperspek-

tive (Laufzeit 01.03.-

31.12.2017) 

Bildung und Qualifizierung 

Meldorf gGmbH (BQM) 

- - 90.885 € 

14 Bildungsmaßnahme für 

volljährige Geflüchtete mit 

unsicherer Bleibeperspek-

tive (Laufzeit 01.03.-

31.12.2017, vorzeitiger 

Maßnahmenbeginn ge-

nehmigt, Zuwendungsbe-

scheid noch nicht erteilt) 

JAW der Kreishandwerker-

schaft Stormarn gGmbH 

- - 166.477 € 

15 Teilnehmer- und Teilneh-

merinnenorientierte beruf-

liche Integration (TOBI) 

(Laufzeit 01.04.-

31.12.2017, vorzeitiger 

Maßnahmenbeginn ge-

nehmigt, Zuwendungsbe-

scheid noch nicht erteilt) 

Jugendaufbauwerk 

Schleswig-Stadt 

- - 80.957 € 

16 Integration durch Ausbil-

dung - Bildungsmaßnah-

me für volljährige Geflüch-

tete mit unsicherer Blei-

beperspektive 

BiBeKu Gesellschaft für 

Bildung Beruf Kultur mbH 

- - 102.273 € 
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Lfd. 

Nr. 

Projekt/ 

Maßnahme 

Träger/Empfänger der 

Förderung 

Höhe der Förderung in € 

2015 2016 2017 

(Laufzeit 01.04.-

31.12.2017, vorzeitiger 

Maßnahmenbeginn ge-

nehmigt, Zuwendungsbe-

scheid noch nicht erteilt) 

17 Mutter-Kind-Perspektive 

(Laufzeit 01.03.-

31.12.2017, vorzeitiger 

Maßnahmenbeginn ge-

nehmigt, Zuwendungsbe-

scheid noch nicht erteilt) 

Norderstedter Bildungs-

Gesellschaft mbH 

- - 48.162 € 

18 SESAM: Sprache und 

qualifizierte Eingliederung 

mit System zum erfolgrei-

chen Abschluss in einem 

Beruf für Migrantinnen 

und Migranten 

(Laufzeit 01.06.-

31.12.2017) 

Wirtschaftsakademie SH 

(WAK) 

- - 77.441 € 

19 IdA - Integration durch 

Arbeit 

(Laufzeit 01.03.-

31.12.2017, vorzeitiger 

Maßnahmenbeginn ge-

nehmigt, Zuwendungsbe-

scheid noch nicht erteilt) 

BAW Südtondern gGmbH - - 114.843 € 

20 BvG 2017 (Bildungsmaß-

nahme für volljährige 

Geflüchtete) 

(Laufzeit 01.03.-

31.12.2017, vorzeitiger 

Maßnahmenbeginn ge-

nehmigt, Zuwendungsbe-

scheid noch nicht erteilt) 

Perspektive Bildung 

gGmbH 

- - 255.900 € 

21 Laflü (Landesprojekt 

Flüchtlingsförderung 

2017) 

(Laufzeit 01.03.-

31.12.2017, vorzeitiger 

Maßnahmenbeginn ge-

nehmigt, Zuwendungsbe-

scheid wird am 19.4.17 

erteilt) 

JobB Ostholstein - - 111.020 € 
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Integrationsmaßnahme im Bereich Arbeit 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Träger/Empfänger der 
Förderung 

Höhe der Förderung 

2015 2016 2017 

22 BÜFAA.SH: Das Land 
fördert 2016 / 2017 das 
gemeinsam mit der Regi-
onaldirektion Nord der 
Bundesagentur für Arbeit 
entwickelte Programm 
„Begleiteter Übergang für 
Flüchtlinge in Arbeit und 
Ausbildung (BÜFAA.SH)“. 

29 Maßnahmeträger im 
Bereich Bildung und Quali-
fizierung 
 
Auf die Antwort der Lan-
desregierung – Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit, Ver-
kehr und Technologie zur 
Kleinen Anfrage zur „Zwi-
schenbilanz des begleiteten 
Übergangs für Flüchtlinge 
in den Arbeitsmarkt“ wird 
verwiesen (Drucksache 
18/5263 vom 10.3.2017). 

- ca. 0,5 
Mio. € 
 
 

ca. 1,2 
Mio. €

4
 

 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Hochschulen 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Träger/Empfänger der 
Förderung 

Höhe der Förderung 

2015 2016 2017 

23 Propädeutikum für stu-
dieninteressierte Flücht-
linge an der FH Westküs-
te 

FH Westküste - 60.500 € 188.800 € 

24 Kapazitätsaufbau des 
Akademischen Auslands-
amtes  der FH Westküste 

FH Westküste - 45.625 € 57.700 € 

25 Erweiterung der Bera-
tungs- und Betreuungs-
möglichkeiten für studien-
interessierte Flüchtlinge 
im International Office der 
HS Flensburg 

HS Flensburg - 42.800 € 57.700 € 

26 Erweiterung der Bera-
tungs- und Betreuungs-
möglichkeiten für studien-
interessierte Flüchtlinge 
für die Zentrale Studien-
beratung der HS Flens-
burg 

HS Flensburg - 39.000 € 78.000 € 

27 Erweiterung des Studien-
kollegs 

FH Kiel - 235.983 € 329.500 € 

28 Einrichtung einer Anlauf-
stelle für Studieninteres-
sierte und Studienbewer-
ber/innen mit Flüchtlings-
hintergrund im Internatio-
nal Office der FH Kiel 

FH Kiel - 38.473 € 57.700 € 

29 Einrichtung einer Stelle in 
der Zentralen Studienbe-
ratung zur Orientierungs-
beratung von Studieninte-

FH Kiel - 22.700 € 57.030 € 

                                            
4
 gemäß Mittelbindung; die Summe wird voraussichtlich deutlich geringer. Das Programm ist noch 

nicht schlussabgerechnet. 
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ressierten und Problem-
beratung von studieren-
den Geflüchteten 

30 Online-Plattform für Ge-
flüchtete in Schleswig-
Holstein zum Übergang in 
das Hochschulsystem: 
integration.oncampus.de 

FH Lübeck - 200.000 € - 

31 „Studienchancen von 
Geflüchteten verbessern“ 
- Betreuung 

FH Lübeck - 12.000 € 49.000 € 

32 „Studium für Geflüchtete - 
ein hochschulintegratives 
Konzept“ 

FH Lübeck - 19.500 € 78.000 € 

33 Lübecker Integrationskur-
se 

FH Lübeck - - 94.320 € 

34 Ausbau der Studienbera-
tung an der EUF 

Europa-Universität Flens-
burg (EUF) 

- 30.616 € 74.060 € 

35 Beratung EUF - 57.677 € 57.693 € 

36 Propädeutikum zur Auf-
nahme eines regulären 
Studiums für geflüchtete 
Studienkandidat*innen 

EUF - 196.340 € - 

37 Englischkurse geflüchtete 
Studienkandidat*innen, 
Kofinazierung zum DAAD-
Integra-Programm, Juli 
bis September Vollzeit-
sprachkurs / Oktober bis 
Dezember Teilzeitsprach-
kurs 

EUF - 47.960 € - 

38 Integrationsprogramm für 
internationale Studieninte-
ressierte mit Flüchtlings-
status 

Universität zu Lübeck (UzL) - 15.000 € 57.700 € 

39 Sprachförderung von 
studieninteressierten 
Menschen auf ein Studi-
um an der Universität zu 
Lübeck 

UzL - 53.333 € 64.000 € 

40 Umsetzung des Propä-
deutikums 

UzL - 46.000 € - 

41 Arabischsprachiger Ma-
thematikvorkurs 

Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel (CAU) 

- 5.000 € 5.000 € 

42 Beratung und Betreuung 
von Geflüchteten 

CAU - 28.900 € 57.700 € 

43 Erweiterung des Sprach-
kursangebots zwecks 
Integration von Studien-
bewerber/innen und 
Fachstudierenden mit 
Fluchterfahrung 

CAU - 67.500 € 135.000 € 

44 Unterstützung in der Be-
ratung und Betreuung von 
geflüchteten Studieninte-
ressierten 

CAU - 17.150 € - 

45 Erarbeitung, Koordinie-
rung, Bündelung, Einfüh-
rung und Begleitung pro-

CAU - 39.000 € 67.500 € 
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pädeutischer Maßnahmen 
für Geflüchtete an der 
Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel 

46 Studienbezogene 
Sprachkurse für Flüchtlin-
ge mit HZB; Verträge zur 
Umsetzung des Propä-
deutikums 

UzL / Musikhochschule 
Lübeck 

- 20.980 € 26.500 € 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Gesundheit 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Träger/Empfänger der 
Förderung 

Höhe der Förderung 

2015 2016 2017 

47 MiMi – Das Gesundheits-
projekt Mit Migranten für 
Migranten 

Ethno-Medizinisches Zent-
rum e. V. 

11.140 € 11.140 € 11.140 € 

48 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

Der Paritätische Schleswig-
Holstein e. V. 

100.000 € 100.000 € 100.000 € 

49 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

ZIP Zentrum für integrative 
Psychiatrie 

- 200.000 € 260.000 € 

50 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

Psychiatrische Klinik 
Itzehoe 

- - 100.000 € 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Kultur 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Träger/Empfänger der 
Förderung 

Höhe der Förderung 

2015 2016 2017 

51 In 2017 geplante Zuwen-
dungen für pädagogische 
Theaterarbeit mit Migran-
tinnen und Migranten 

Theater Kiel, Theater 
Lübeck, Schleswig-
Holsteinisches Landesthea-
ter u. Sinfonieorchester 

- - 50 T€ 
veran-
schlagt 

52 Im Rahmen der institutio-
nellen Förderung der 
öffentlichen Theater wer-
den theaterpädagogische 
Maßnahmen auch für 
Flüchtlinge angeboten 

Theater Kiel, Theater 
Lübeck, Schleswig-
Holsteinisches Landesthea-
ter u. Sinfonieorchester 

k. A. k. A. k. A. 

53 E-Learning Büchereiverein SH - 20.250 € 25.725 €  

54 Digitaler Sprachkurs Stadtbücherei Ahrensburg - 5.402 € 2.394 € 

55 Kultur gemeinsam gestal-
ten 

Muthesius Kunsthochschu-
le 

4.000 € - - 

56 Kultur verbindet Heinrich-Böll-Stiftung 
Schleswig-Holstein 

- 8.000 € - 

57 Kulturarbeit mit Geflüchte-
ten initiieren und etablie-
ren im Rahmen des 14. 
Möllner Folksfest der 

Verein Miteinander Leben 
e.V., Internationale Begeg-
nungsstätte Mölln 

- 2.000 € - 
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Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Träger/Empfänger der 
Förderung 

Höhe der Förderung 

2015 2016 2017 

Internationalen Begeg-
nung 

58 Ich-Flüchtling. Wander-
theater für Schleswig-
Holstein 

Theater Kiel - 15.000 € - 

59 Toleranz fördern - Unsere 
Welt wird bunter 

Stiftung Jovita, Projekt mu-
siculum 

- 7.900 € - 

60 Where do I belong? ZBBS e.V. - - 10.000 € 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Sozialtraining 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Träger/Empfänger der 
Förderung 

Höhe der Förderung 

2015 2016 2017 

61 Sozialer Trainingskurs – 
Fußball – interkulturell 
und integrativ – FIN 

Grone-Bildungszentren 
Schleswig-Holstein GmbH 

- - 47.258 € 

62 DOST – Deliktorientiertes 
Sozialtraining 

Kieler Antigewalt- und So-
zialtraining e.V. 

- - 18.902 € 

63 Integration durch Inte-
grierte 

DRK- Betreuungsdienste 
Region Kiel gGmbH 

- - 49.165 € 

Integrationsmaßnahmen für Unbegleitete minderjährige Ausländer*innen 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Träger/Empfänger der 
Förderung 

Höhe der Förderung 

2015 2016 2017 

64 Maßnahmen der Beratung 
im Umgang mit traumati-
sierten unbegleiteten 
minderjährigen Auslän-
dern 

4 KJP (Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie und –
psychotherapie) mit 
Traumaambulanzen 

- 75.000 € 300.000 € 

Sonstige Integrationsmaßnahmen 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Träger/Empfänger der 
Förderung 

Höhe der Förderung 

2015 2016 2017 

65 Projekt „Region erkunden 
– Sprache erleben“ der 
LAG AktivRegion Pinne-
berger Marsch & Geest 
e.V. 

Stadt Wedel - 4.429 € 6.722 € 
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2. Wurden aus diesen Projekten oder Maßnahmen bereits jeweils Ergebnisse 
evaluiert? Wenn ja, welche? Wenn nein, warum nicht?  
 
Antwort: 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Erstorientierung, Beratung und Sprache 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

 
Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

1 Förderung von Sprache 
und Erstorientierung von 
erwachsenen Zugewan-
derten (Starterpaket für 
Flüchtlinge Schleswig-
Holstein – STAFF.SH) 

x  Jährlicher Bericht zur Qualitätssicherung 
der Maßnahme; darin sind durch den Maß-
nahmenträger insbes. als Kennzahlen Da-
ten zu Teilnehmendenprofil, erteilten Kurs-
stunden, Kursformaten und Kursmodulen 
sowie Ergebnissen der Sprachstandsfest-
stellung sowie das erreichte Sprachniveau 
anzugeben. 

2 Willkommenskurse für 
Asylsuchende in der Erst-
aufnahmeeinrichtung des 
Landes 

x  Teilnehmerlisten und geführte Stunden 
werden protokolliert. 

3 Migrationsberatung 
Schleswig-Holstein 

X  Controlling der Migrationsberatung ist seit 
Jahren erprobt, Quartalsberichte zu Land/ 
Kreisen/ einzelnen Trägern; anlassbezoge-
ne und regelmäßige Controllinggespräche; 
Schwerpunktberichte, zuletzt 2013 zu Bera-
tungsformen und Klienten der Beratung; 
die Beratung wird stark frequentiert, qualifi-
zierte Beratung für alle Zugewanderten,  

Integrationsmaßnahmen im Bereich Sport 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

 
Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

4 Sport für alle – Sport mit 
Flüchtlingen 

 x Projekt läuft bis 2018. 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Frühkindliche Bildung 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

 
Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

5 Landesmittel für Sprach-
förderung in den Kitas 

x  Verwendungszweck wurde erreicht. 

6 Landesmittel für SPRINT 
und Sprachheilförderung 
in Kitas 

x  Verwendungszweck wurde erreicht. 

7 Unterstützungsmaßnah-
men für Traumapädago-

 x Projektstart Mitte 2016. 
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gik in Kitas 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Schule 

Lfd. 

Nr. 

Projekt/ 

Maßnahme 

Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

8 Förderung von Projekten 

im Rahmen des beste-

henden Sprachförde-

rungs- und Integrations-

vertrages 

x  Im Jahr 2015 wurden 121 Projekte mit einer 

Teilnehmerzahl von 6.740 Kindern und 

Jugendlichen durchgeführt. 

9 Integrationscoaching für 

lernbeeinträchtigte Flücht-

linge (Laufzeit: 2016) 

x  Liegen noch nicht vor, da Verwendungs-

nachweis noch nicht abschließend geprüft. 

10-

21 

  x Projekte der lfd. Nr. 10-21 sind erst ange-

laufen. 

Integrationsmaßnahme im Bereich Arbeit 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

 
Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

22 BÜFAA.SH 
 

x  Zu der Umsetzung von BÜFAA.SH und den 
Erfahrungen und Erkenntnissen aus dem 
laufenden Monitoring wurde wiederholt 
berichtet. 
 
Auf die Antwort der Landesregierung – 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr 
und Technologie zur Kleinen Anfrage zur 
„Zwischenbilanz des begleiteten Übergangs 
für Flüchtlinge in den Arbeitsmarkt“ wird 
verwiesen (Drucksache 18/5263 vom 
10.3.2017). 

Integrationsmaßnahme im Bereich Hochschulen 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

 
Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

23 -
46 

 
 

x  Im Rahmen einer Zwischenbilanz wurden 
Teilnehmerzahlen erhoben. In den Sitzun-
gen der AG „Studienchancen für Flüchtlinge 
an Hochschulen in Schleswig-Holstein“ 
erfolgt eine Darstellung und Bewertung der 
jeweiligen Projekte. 
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Integrationsmaßnahme im Bereich Gesundheit 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

 
Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

47 MiMi – Das Gesundheits-
projekt Mit Migranten für 
Migranten 

x  Im Rahmen des Projekts werden laufend 
neue Gesundheitslotsen ausgebildet. 

48 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

x  Projekt ist Ende 2015 gestartet, Zwischen-
ergebnisse werden ausgewertet. Bedarf ist 
stark vorhanden. 

49 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

x  Projekt ist 2016 gestartet, Zwischenergeb-
nisse werden ausgewertet. Bedarf ist stark 
vorhanden. 

50 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

 x Projekt ist 2017 gestartet. Noch kein Zwi-
schenergebnis vorliegend. 

Integrationsmaßnahme im Bereich Kultur 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

 
Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

51 In 2017 geplante Zuwen-
dungen für pädagogische 
Theaterarbeit mit Migran-
tinnen und  
Migranten 

 x Es handelt sich hierbei um eine für 2017 - 
2019 geplante, noch nicht bewilligte Zu-
wendung. 

52 Im Rahmen der institutio-
nellen Förderung der 
öffentlichen Theater wer-
den theaterpädagogische 
Maßnahmen auch für 
Flüchtlinge angeboten 

x  Im Rahmen der Sachberichte im Verwen-
dungsnachweis sowie theaterintern werden 
Maßnahmen evaluiert. 

53 E-Learning  x Über den Verwendungsnachweis hinaus 
nicht vorgesehen. 

54 Digitaler Sprachkurs  x Über den Verwendungsnachweis hinaus 
nicht vorgesehen. 

55 Kultur gemeinsam gestal-
ten 

 x Über den Verwendungsnachweis hinaus 
nicht vorgesehen. 

56 Kultur verbindet  x Über den Verwendungsnachweis hinaus 
nicht vorgesehen. 

57 Kulturarbeit mit Geflüchte-
ten initiieren und etablie-

 x Über den Verwendungsnachweis hinaus 
nicht vorgesehen. 
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Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

 
Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

ren im Rahmen des 14. 
Möllner Folksfest der 
Internationalen Begeg-
nung 

58 Ich-Flüchtling. Wander-
theater für Schleswig-
Holstein 

 x Über den Verwendungsnachweis hinaus 
nicht vorgesehen. 

59 Toleranz fördern- Unsere 
Welt wird bunter 

 x Über den Verwendungsnachweis hinaus 
nicht vorgesehen. 

60 Where do I belong?  x Maßnahme noch nicht abgeschlossen. 

Integrationsmaßnahme im Bereich Sozialtraining 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

 
Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

61 Sozialer Trainingskurs – 
Fußball – interkulturell 
und integrativ – FIN 

 x Evaluation erst nach Jahresbericht 2017.  

62 DOST – Deliktorientiertes 
Sozialtraining 

 x Evaluation erst nach Jahresbericht 2017.  

63 Integration durch Inte-
grierte 

 x Evaluation erst nach Jahresbericht 2017.  

Integrationsmaßnahmen für Unbegleitete minderjährige Ausländer*innen 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

 
Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

64 Maßnahmen der Beratung 
im Umgang mit traumati-
sierten unbegleiteten 
minderjährigen Auslän-
dern 

 x Projekt ist 2017 gestartet. Noch kein Zwi-
schenergebnis vorliegend. 

Sonstige Integrationsmaßnahmen 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

 
Evaluation Ergebnisse der Evaluation bzw. Grund 

für Nichtevaluation (wenn links „nein“) 

ja nein 

65 Region erkunden – 
Sprache erleben 

 x Maßnahme noch nicht abgeschlossen. 
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3. Wurde oder wird vom Land jeweils die Mittelverwendung überprüft? Wenn ja, 
mit welchem Ergebnis? Wenn nein, warum nicht? 
 
Antwort: 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Erstorientierung, Beratung und Sprache 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Prüfung der  
Mittel-

verwendung  

Ergebnis der Prüfung bzw. Grund für 
Nichtprüfung 

(wenn links „nein“) 
ja nein 

1 Förderung von Sprache 
und Erstorientierung von 
erwachsenen Zugewan-
derten (Starterpaket für 
Flüchtlinge Schleswig-
Holstein – STAFF.SH) 

x  Verwendungsnachweise zeigen eine richtli-
nienkonforme Verwendung der Mittel; nicht 
verwendete Mittel wurden zurückerstattet. 

2 Willkommenskurse für 
Asylsuchende in der Erst-
aufnahmeeinrichtung des 
Landes 

 x Es besteht ein Werkvertrag zwischen dem 
Landesamt für Ausländerangelegenheiten 
und den Maßnahmenträgern. 

3 Migrationsberatung 
Schleswig-Holstein 

x  Verwendungsnachweise zeigen eine richtli-
nienkonforme Verwendung der Mittel; nicht 
verwendete Mittel wurden zurückerstattet. 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Sport 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Prüfung der  
Mittel-

verwendung  

Ergebnis der Prüfung bzw. Grund für 
Nichtprüfung 

(wenn links „nein“) 
ja nein 

4 Sport für alle – Sport mit 
Flüchtlingen 

x  Mittel wurden in 2015 zweckentsprechend 
verwendet; 
für 2016 liegt der Verwendungsnachweis 
noch nicht vor. 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Frühkindliche Bildung 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Prüfung der  
Mittel-

verwendung  

Ergebnis der Prüfung bzw. Grund für 
Nichtprüfung 

(wenn links „nein“) 
ja nein 

5 Landesmittel für Sprach-
förderung in den Kitas 

x  Zweckentsprechende Verwendung. 

6 Landesmittel für SPRINT 
und Sprachheilförderung 
in Kitas 

x  Zweckentsprechende Verwendung. 

7 Unterstützungsmaßnah-
men für Traumapädago-
gik in Kitas 

x  Verwendungsnachweise für 2016 liegen noch 
nicht vor. 
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Integrationsmaßnahmen im Bereich Schule 

Lfd. 

Nr. 

Projekt/ 

Maßnahme 

Prüfung der 

Mittel-

verwendung  

Ergebnis der Prüfung bzw. Grund für 

Nichtprüfung 

(wenn links „nein“) 
ja nein 

8 Förderung von Projekten 

im Rahmen des beste-

henden Sprachförde-

rungs- und Integrations-

vertrages 

x  Die Prüfung des Verwendungsnachweises 

für das Jahr 2015 ergab, dass für 121 Projek-

te Mittel im Umfang von insgesamt 

1.357.405,83 € ordnungsgemäß verwendet 

wurden. 

9 Integrationscoaching für 

lernbeeinträchtigte Flücht-

linge (Laufzeit: 2016) 

x  Liegt noch nicht vor, Verwendungsnachweis 

wird derzeit geprüft. 

10-

21 

 x  Projekte der lfd. Nr. 10 - 21 sind erst ange-

laufen. 

Integrationsmaßnahme im Bereich Arbeit 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Prüfung der  
Mittel-

verwendung  

Ergebnis der Prüfung bzw. Grund für 
Nichtprüfung 

(wenn links „nein“) 
ja nein 

22 BÜFAA.SH x  Das Programm ist noch nicht schlussabge-
rechnet. Die Verwendungsnachweise der 
einzelnen Maßnahmeträger werden laufend 
je nach Abwicklungsstand geprüft. 

Integrationsmaßnahme im Bereich Hochschulen 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Prüfung der  
Mittel-

verwendung  Ergebnis der Prüfung 

ja nein 

23 - 
46 

 x  Die Verwendungsnachweise waren bis zum 
31.03.2017 vorzulegen. Die Prüfung ist noch 
nicht abgeschlossen. 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Gesundheit 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Prüfung der  
Mittel-

verwendung  

Ergebnis der Prüfung bzw. Grund für 
Nichtprüfung 

(wenn links „nein“) 
ja nein 

47 MiMi – Das Gesundheits-
projekt Mit Migranten für 
Migranten 

x  Mittelverwendung zweckmäßig. 

48 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

x  Mittelverwendung zweckmäßig. 
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Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Prüfung der  
Mittel-

verwendung  

Ergebnis der Prüfung bzw. Grund für 
Nichtprüfung 

(wenn links „nein“) 
ja nein 

49 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

x  Prüfung erst mit Vorlage VN bis 30.06.2017. 

50 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

x  Prüfung erst mit Vorlage VN in 2018. 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Kultur 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Prüfung der  
Mittel-

verwendung  

Ergebnis der Prüfung bzw. Grund für 
Nichtprüfung 

(wenn links „nein“) 
ja nein 

51 In 2017 geplante Zuwen-
dungen für pädagogische 
Theaterarbeit mit Migran-
tinnen und  
Migranten 

x  Ergebnis liegt noch nicht vor. Prüfung erfolgt 
durch Verwendungsnachweis. 

52 Im Rahmen der institutio-
nellen Förderung der 
öffentlichen Theater wer-
den theaterpädagogische 
Maßnahmen auch für 
Flüchtlinge angeboten. 

x  Fördermittel werden insgesamt zweckent-
sprechend verwendet. Es ist allerdings keine 
Angabe zur Mittelverwendung einzelner Pro-
jekte möglich, da die institutionelle Förderung 
den gesamten Theaterbetrieb abdeckt. 

53 E-Learning x  Frist für Einreichung des Verwendungsnach-
weises noch nicht abgelaufen. 

54 Digitaler Sprachkurs x  Frist für Einreichung des Verwendungsnach-
weises noch nicht abgelaufen. 

55 Kultur gemeinsam gestal-
ten 

x  Die Zuwendung ist zweckentsprechend ver-
wendet worden. 

56 Kultur verbindet x  Die Zuwendung ist zweckentsprechend ver-
wendet worden. 

57 Kulturarbeit mit Geflüchte-
ten initiieren und etablie-
ren im Rahmen des 14. 
Möllner Folksfest der 
Internationalen Begeg-
nung 

x  Die Zuwendung ist zweckentsprechend ver-
wendet worden. 

58 Ich-Flüchtling. Wander-
theater für Schleswig-
Holstein 

x  Die Zuwendung ist zweckentsprechend ver-
wendet worden. 

59 Toleranz fördern- Unsere 
Welt wird bunter 

x  Die Zuwendung ist zweckentsprechend ver-
wendet worden. 

60 Where do I belong? x  Maßnahme noch nicht abgeschlossen. 
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Integrationsmaßnahmen im Bereich Sozialtraining 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Prüfung der  
Mittel-

verwendung  

Ergebnis der Prüfung bzw. Grund für 
Nichtprüfung 

(wenn links „nein“) 
ja nein 

61 Sozialer Trainingskurs – 
Fußball – interkulturell 
und integrativ – FIN 

x  Überprüfung erfolgt erst nach Jahresbericht 
2017.  

62 DOST – Deliktorientiertes 
Sozialtraining 

x  Überprüfung erfolgt erst nach Jahresbericht 
2017.  

63 Integration durch Inte-
grierte 

x  Überprüfung erfolgt erst nach Jahresbericht 
2017. 

Integrationsmaßnahmen für Unbegleitete minderjährige Ausländer*innen 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Prüfung der  
Mittel-

verwendung  

Ergebnis der Prüfung bzw. Grund für 
Nichtprüfung 

(wenn links „nein“) 
ja nein 

64 Maßnahmen der Beratung 
im Umgang mit traumati-
sierten unbegleiteten 
minderjährigen Auslän-
dern 

x  Projekt ist 2017 gestartet. Prüfung wird erfol-
gen. 

Sonstige Integrationsmaßnahmen 

65 Region erkunden –  
Sprache erleben 

x  Erfolgt nach Abschluss der Maßnahme.  

 
 
 

4. Wurde oder wird vom Land jeweils die Qualität der Projekte oder Maßnahmen 
und die Anzahl zertifizierter Lehrkräfte überprüft? Wenn ja, mit welchem Er-
gebnis? Wenn nein, warum nicht? 
 
Antwort: 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Erstorientierung, Beratung und Sprache 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Qualitäts- 
kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

1 Förderung von Sprache 
und Erstorientierung von 
erwachsenen Zugewan-
derten (Starterpaket für 
Flüchtlinge Schleswig-
Holstein – STAFF.SH) 

 x Qualifikation der Lehrkräfte wird in der För-
derrichtlinie vorgegeben; Maßnahmenträger 
bestätigt sowohl im Antrag als auch im Ver-
wendungsnachweis die Einhaltung dieser 
Vorgaben. 

2 Willkommenskurse für  x Qualifikation der Lehrkräfte wird im Werkver-
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Asylsuchende in der Erst-
aufnahmeeinrichtung des 
Landes 

trag vereinbart. 

3 Migrationsberatung 
Schleswig-Holstein 

x  Bei der Nachbesetzung einer Stelle ist ein 
Qualifizierungsnachweis für den/die neue/n 
Mitarbeiter/in vor der Einstellung vorzulegen.  

Integrationsmaßnahmen im Bereich Sport 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Qualitäts- 
kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

4 Sport für alle – Sport mit 
Flüchtlingen 

x  Die Förderlisten werden der Steuerungs-
gruppe „Sport für alle – Sport mit Flüchtlin-
gen“ vorgelegt. MIB ist Mitglied in der Steue-
rungsgruppe. Förderung wird sehr gut von 
den Vereinen in Anspruch genommen. Es 
werden flächendeckend Maßnahmen geför-
dert. Zertifizierte Lehrkräfte werden daraus 
nicht gefördert. 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Frühkindliche Bildung 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Qualitäts- 
kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

5 Landesmittel für Sprach-
förderung in den Kitas 

x  Wird jeweils bei Bewilligung und nach Ab-
rechnung mit dem Verwendungsnachweis 
(Mittelverwendung) durch die Kreise und 
kreisfreien Städte geprüft. 

6 Landesmittel für SPRINT 
und Sprachheilförderung 
in Kitas 

x  Wird jeweils bei Bewilligung und nach Ab-
rechnung mit dem Verwendungsnachweis 
(Mittelverwendung) geprüft. Lehrkräfte wer-
den durch die Schulämter geprüft. 

7 Unterstützungsmaßnah-
men für Traumapädago-
gik in Kitas 

x  Wird jeweils bei Bewilligung und nach Ab-
rechnung mit dem Verwendungsnachweis 
(Mittelverwendung) geprüft. 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Schule 

Lfd. 

Nr. 

Projekt/ 

Maßnahme 

Qualitäts-

kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

8 Förderung von Projekten 

im Rahmen des beste-

henden Sprachförde-

rungs- und Integrations-

vertrages 

x  1. In 15 Kreisen und kreisfreien Städten 

konnten mit den Projekten im Jahr 2015 ins-

gesamt 6.740 Kinder und Jugendliche er-

reicht werden. 

2. Allen Projekten lagen folgende Qualitäts-

standards zugrunde: 

- Sie fanden an Orten statt, die mit möglichst 
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Lfd. 

Nr. 

Projekt/ 

Maßnahme 

Qualitäts-

kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

geringem Aufwand erreicht werden konnten. 

- Sie gewährleisten, dass eine enge Koope-

ration mit den Schulen/DaZ-Zentren erfolgte, 

in denen die Kinder unterrichtet wurden. 

- Durch die Projekte wurden der Erwerb und 

der Ausbau der deutschen Sprach-

kenntnisse vor allem am Nachmittag und 

während der Schulferien gefördert. 

- Die eingesetzten Kräfte verfügten über die 

Kompetenz zur Durchführung der Angebote 

sowie über eine ausreichend hohe Sensibili-

tät für die möglichen Schwierigkeiten interkul-

tureller Kommunikation. 

3. Bei der Zielgruppe war im Verlauf der Pro-

jekte eine deutliche und offensichtliche Spra-

chentwicklung und -verbesserung zu ver-

zeichnen. 

4. Die Projekte trugen zum Abbau von Ver-

unsicherungen, dem Erlernen von Alltags-

kompetenz sowie der Erhöhung des Selbst-

bewusstseins, des Selbstwertgefühls und der 

sozialen Kompetenz bei. 

9-21  x  Da die Projekte erst angelaufen bzw. die 

abgeschlossene Maßnahme noch nicht ab-

schließend geprüft sind, liegen noch keine 

Zahlen vor. 

Einrichtungen gehören zum JAW SH und 

sind nach AZAV (Akkreditierungs- und Zulas-

sungsverordnung Arbeitsförderung) zertifi-

ziert. Die regelmäßige Qualifikation der Mit-

arbeiter und Mitarbeiterinnen ist verpflich-

tend. 

Integrationsmaßnahme im Bereich Arbeit 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Qualitäts- 
kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

22 BÜFAA.SH x  Die Maßnahmeträger von BÜFAA.SH haben 
eine Zertifizierung nach der Akkreditierungs- 
und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung 
sowohl als Träger als auch für die Maßnah-
men. 
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Integrationsmaßnahme im Bereich Hochschulen 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Qualitäts- 
kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

23 - 
46  

  x Es handelt sich um Maßnahmen, die im 
Rahmen der allgemeinen Hochschulaufga-
ben wahrgenommen werden. In den Sitzun-
gen der AG „Studienchancen für Flüchtlinge 
an Hochschulen in Schleswig-Holstein“ er-
folgt eine Darstellung und Bewertung der 
jeweiligen Projekte. 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Gesundheit 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Qualitäts- 
kontrolle  

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

47 MiMi – Das Gesundheits-
projekt Mit Migranten für 
Migranten 

x  Qualität zweckmäßig. 

48 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

x  Qualität zweckmäßig. 

49 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

x  Ergebnis der Qualität durch VN-Prüfung bis 
30.06.2017. 

50 Projekt zur psychosozia-
len und psychotherapeuti-
schen Versorgung von 
traumatisierten Flüchtlin-
gen in Schleswig-Holstein 

x  Ergebnis der Qualität durch VN-Prüfung bis 
30.06.2018. 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Kultur 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Qualitäts- 
kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

51 In 2017 geplante Zuwen-
dungen für pädagogische 
Theaterarbeit mit Migran-
tinnen und  
Migranten 

 x Qualitätsüberprüfung erfolgt nicht durch 
Land, sondern durch die jeweils geförderten 
Theater, abgebildet im Verwendungsnach-
weis. 

52 Im Rahmen der institutio-
nellen Förderung der 
öffentlichen Theater wer-
den theaterpädagogische 
Maßnahmen auch für 

 x Qualitätsüberprüfung erfolgt nicht durch 
Land, sondern durch die jeweils geförderten 
Theater, abgebildet im Verwendungsnach-
weis. 
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Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Qualitäts- 
kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

Flüchtlinge angeboten. 

53 E-Learning  x Über Verwendungsnachweis hinaus nicht 
vorgesehen. 

54 Digitaler Sprachkurs  x Über Verwendungsnachweis hinaus nicht 
vorgesehen. 

55 Kultur gemeinsam gestal-
ten 

x  Qualität wurde durch Sachbericht im Rahmen 
der Verwendungsnachweisprüfung dargelegt. 

56 Kultur verbindet x  Qualität wurde durch Sachbericht im Rahmen 
der Verwendungsnachweisprüfung dargelegt. 

57 Kulturarbeit mit Geflüchte-
ten initiieren und etablie-
ren im Rahmen des 14. 
Möllner Folksfest der 
Internationalen Begeg-
nung 

x  Qualität wurde durch Sachbericht im Rahmen 
der Verwendungsnachweisprüfung dargelegt. 

58 Ich-Flüchtling. Wander-
theater für Schleswig-
Holstein 

x  Qualität wurde durch Sachbericht im Rahmen 
der Verwendungsnachweisprüfung dargelegt. 

59 Toleranz fördern- Unsere 
Welt wird bunter 

x  Qualität wurde durch Sachbericht im Rahmen 
der Verwendungsnachweisprüfung dargelegt. 

60 Where do I belong? x  Über Verwendungsnachweis hinaus nicht 
vorgesehen. 

Integrationsmaßnahmen im Bereich Sozialtraining 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Qualitäts- 
kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

61 Sozialer Trainingskurs – 
Fußball – interkulturell 
und integrativ – FIN 

x  Qualitätskontrolle erfolgt erst nach Jahresbe-
richt 2017.  

62 DOST – Deliktorientiertes 
Sozialtraining 

x  Qualitätskontrolle erfolgt erst nach Jahresbe-
richt 2017. 

63 Integration durch Inte-
grierte 

x  Qualitätskontrolle erfolgt erst nach Jahresbe-
richt 2017. 

Integrationsmaßnahmen für Unbegleitete minderjährige Ausländer*innen 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Qualitäts- 
kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

64 Maßnahmen der Beratung 
im Umgang mit traumati-
sierten unbegleiteten 
minderjährigen Auslän-
dern 

x  Qualitätsüberprüfung im Rahmen der Prü-
fung des VN (VN-Vorlagefrist 30.06.2018). 
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Sonstige Integrationsmaßnahmen 

Lfd. 
Nr. 

Projekt/ 
Maßnahme 

Qualitäts- 
kontrolle 

Ergebnis der Prüfung +Anzahl zertifizier-
ter Lehrkräfte bzw. Grund für Nichtprü-

fung 
(wenn links „nein“) ja nein 

65 Region erkunden –  
Sprache erleben 

x  Wird mit Verwendungsnachweis geprüft. 
Projektträger ist die Stadt Wedel und verant-
wortlich für die Qualität der Maßnahme im 
Rahmen der Ausschreibung. 
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